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Sie ïatljolifchc Sdjulgemeinbe Don SSßtbnau (St.®aß.)
hat legten Sonntag mit ©inftimmigfeit ben San eineg neuen
Schulhaufeg im SBette bon 60,000 $r. ßefcftCoffen.

Sdjledjieê ©eriift. 3m Schloff Saufen bet Sdjaffhaufen
mirb bte Sirdje reftauriert. ©te ift öegroegen mit einem ®e»

rüfte umgeben. Stefeg fiel nun am 21. 3anuar, nachmittagg
3 Uhr jufammen, meStoegen bie auf bemfelben be=

fdjäftigten fünf OJÎaler herunterfielen, glücfiichertoeife oljne
fitit) ernftlid) su beriefen, ©in ße^rjange fonnte fich bor Dem

herabfallen baburd) retten, baff er fid) an einem Satten fo

lange feftftammerte, big er buret) eine herbeigeholte Seiter
auä feiner gefährlicher, tßofition befreit tombe.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Piriftljnftôfit)Uîi.

©nttoorfen uttb aufgeführt
bon gr. fjroinggi, Sïunftfcbtofferei, 3üricf).

Sie tefftnifthe ©emeittbe füiuralto befdjlofe ben Sau
einer ei fernen 33 rüde über ben Sergbach fRabiffale;
burth biefe Srücfe toirb bie Serbinbung ber großen .^antong*
ftrafje mit ben ©emeinben ßRittufto, ©ontra unb 2Rergoëcia
hergefteßt toerben.

äöüffeiberforgung Unter'<Stamraijeiœ. Sie ®emetnbe

Unterftammheim hefdjlofj ©rfteßung einer äßafferberforgitng
im ^oftenboranfehtage Don 57,500 fjr.

Sie ©emeinbcberfammlung ©ihletihetw hat bie ®r*
fteßung einer §ocf)brud 2Baffer*21erforgung be-

fdjloffen, bereu SSaffer ang bem ßtanbengebiet belogen toirb.

MJaffemrforgmtg Unterägeri. Sie torporationgge»
meinbe Unterägeri befdjlojj einmütig ©infüfjrung ber 2Baffer=

oerforgung nadh bem ißrojefte Don 3ngenieur SBeinmann,
toeldjeg bag Sorf mit gutem ßueßtoaffer, 35 hhbranten unb
noch mit 30 Sßferbefräften für bag Sletngetoerbe Derfeheu

miß. Siefe Slnlage toirb bie ©emeinbe auf 150,000 gr.
SU flehen fommen.

fRadjaijmenêtoert. Seit 8 Sahren jatjlt bie ©ement
fahrt! ® e b r. Seuba in 3Î o t r a g u e jemeiten um
biefe 3^1 aug bem erhielten ^Reinertrag ihren Strbettern eine

fdjöne Summe aug; biefeg 3at)r erreichte fie bie höhe Don

15,000 gfr.
Sfabriïbranb. Sehten Sonntag morgen jtoifdhen 1 bis

5_Uhr brannte bie hungifer'fd^e Saufchreineret

unb Sarfettfabri! in Dberrieben am 3ürtchfee ab.
Sa§ ©efchäft, bem ber uneimübtich thätige Sater öunjiter
famt feinen gïoei Söhnen üorfteht, unb bag §ur 3eit mit
Slufträgen überhäuft ift, ftanb neu eingerichtet in Doller
Slüte Da, als e§ doh bem fdjttKren Sdjidfalgfcblage ge=

troffen tourbe. Ser Sefißer erleibet burch biefe Sîataftrophe
großen Schaben, um fo mehr, als bebeutenbe, eben einge==

laufene hol5Dorräte mit ein iRaub ber glammen mürben.
2Sir hoffen, ber fcfjroer gefchäbigte Sefiher merbe ben 3Rut
nicht Detlieren unb neueg Seben in bie Dîuinen pflanzen.

Ser „31 3- 3 " fchreibt man über biefen Sranb: Sie
burd) SranbfaU betroffene meepanifebe Schreinerei habiter
hat einen Schaben Don 20—25,000 gr. erlitten. Sag geuer
brach üermutlich in beu Srocfenräumen ber Marqueterie aug
unb gerftörte fotoobl bag betr. ®ebäube alg auch bie Sorräte
felbft, fomie audi bag Seffelhaug. ©erabeju merfntürbig ift
eg, bah bie übrigen ringgum gelegenen aug holä fonftruierten
®ebäulid)feiten Dcrfchont blieben; eg ift bieg ber Dößigen
SBtnbftiße unb ben neu eingerichteten unb gut funftionierenbeu
hhbranten zu oerbanîen. fjülfegefuJqe gelangten erft fpät
per Selo nach borgen, inbem ber eleftrifche Sraljt, mie fd;on ju
mieberhoiten 3Ralen, nicht funfiionierte. 3toch feiten bürfte
ein Sranbfaß einen fold) malerifdjen 2Inhl<d geboten haben.
Sie Sage beg Sranbobjetteg gerabe an ber Siegung beg Seeg
unb bie burd) bie grofjen holäborräte reichlich genährte geuer*
fäule liefeen ben See unb beibe Ufer berart intenfio beleuchten,
baff man oon borgen aug bie einzelnen häufer big in bie

3täl)e ber Stabt hätte zählen fönnen.

X\h$ kr yntrtir - für M* |întrûn
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und KaufsgeBuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

685. 23etcf)e3 ift bie hefte Sfrt Don Slodfäge bis ju einem
®urchmeffer Don 80 cm ©tammf)oIz Sß ein Sertifal» ober bort»
Zontalgatter ober aber eine Slodbanbfäge anjutoenben? Sorfjanbene
Straft cirta 5 fßferb. ©eft. älntroorten im gragefafien ober bireft
buret) bie ©jpebition Derbanfe zum Sorau§ beftenä. 2Saren Diel»

leicht folebe Sittlagen jn befieptigen unb roo Dber märe eine ju»
treffenbe Slntage, menn nicht gebraucht, preiSmürbig erhättlich

686. ©ibt eg 3"fd)neibemafchinen auf bünnere ©toffe für
Sattler unb ©chneiber, eDent. roer liefert fotd)e?

687. SBer ift Stäufer einer SBagentabung Suhbaumbretter,
in beliebigen Süden gefctjnitten

688. SBer märe regelmäßiger Ülbnefjmer großer fßartien nach
neueftem ©hftem gefaxter rnnber, biditDerfchiießenber Slechbüdq'en
unb Stedjfeffet au§ 38eiß> ober ©chmar^btect)

689. 23er tft Säufer Don ca. 18 Säumen trodenen Suchen»
hrettecn, 10, 15 unb 20"', foroie Don 9 Uetnern Säumen ®td)en»
bretter, 10, 12 unb 20'" bid?

690. 23er liefert Srennfprit? fßreigofferten mit ©^iffre 690
an bie ©jpebition.

691. 23etd)e§ ift bie ämedmäßigfte ©ob» ober 3'ehöounnen«
einrieptung bei etmag lehmigem Stieg» unb ©anbboben? 3ft bte

©rftetlung etneg ©cbad)te§ ober ©d)'agbrunnen§ beffer? ®a§ 28affer
bürfte 6—7 m tief fein unb hat Sergbrud. 2Bie hod) finb bte

©rftettnngSfoften mit fomptetter ©inrichtung (für bte Stüche) unge»
fähr unb hat e§ ©pejiatiften für foldje ©rftetlungen (für 2lu8>

fünft märe banfbar, 3- SOlütler, Sergftr. 158, Qûrid) V.
698. 23er ift Sieferant in Spezialitäten Don tannenen ÜRöbeln,

j. S. Setttaben, Stotnmoben, ©hiffonntereg, Stühlen, ©effetn
69S. 23etd)e Schmeizer.girma liefert $rafjtftiften unb ju

melchem f|kei3
694. 23o bejieht man bte Metrotlampen neuefter Stonftruf»

tion, ©hftem ähnlich ben 2luer»®a§tampen ©tnb fdjon roelche im
®ebraud) unb mie beroähren fid) biefelben

695. 2Ber liefert ÜJlafcbinen für holzmoßfabrifation?
696. 23eld)er Sagelfchmieb liefert hiïïigft gefd)miebete Sägel

in größerer Quantität
697. 23er in ber ©chmeiz fabriziert fünftlicbe Slumenblätterj?
698. 23er liefert fleine ©ade au§ Saumrootttuch, ca. 26 4-

15 cm groß, hei Sezug Don 5000 ©tüd
699. 23er fönnte tannene ©tababfdptitte gehrauchen, I. 28

big 80 cm, b. 30 X 30 unb 35 X 35 mm, aftfrei unb bürr? 23aB
mürbe zufammengerechnet per lauf. ÜReter bezahlt

700. 23o fönnte man eine ältere ©tanze big z« 5 mm
2RateriaIbide beziehen 23er fabrijiert neue unb ju toeldjem Sßreife
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Die katholische Schulgemeinde von Widnau (St.Gall.)
hat letzten Sonntag mit Einstimmigkeit den Bau eines neuen
Schulhauses im Werte von 60,000 Fr. beschlossen.

Schlechtes Geriist. Im Schloß Laufen bei Schaffhausen
wird die Kirche restauriert. Sie ist deswegen mit einem Ge-
rüste umgeben. Dieses fiel nun am 21. Januar, nachmittags
3 Uhr plötzlich zusammen, weswegen die auf demselben be-

schäftigten fünf Maler herunterfielen, glücklicherweise ohne
sich ernstlich zu verletzen. Ein Lehrjnnge konnte sich vor dem

Herabfallen dadurch retten, daß er sich an einem Balken so

lange festklammerte, bis er durch eine herbeigeholte Leiter
aus seiner gefährlichen Position befreit wurde.

Mirtschastsschìld.

Entworfen und ausgeführt
von Fr. Zwing gi, Kunstschlosserei, Zürich.

MUMMMsMsMMMM
Die tessinische Gemeinde Maralto beschloß den Bau

einer eisernen Brücke über den Bergbach Rabissale;
durch diese Brücke wird die Verbindung der großen Kantons-
straße mit den Gemeinden Minusio, Contra und Mergoscia
hergestellt werden.

Wasserversorgung Unter-Stammheim. Die Gemeinde
Unterstammheim beschloß Erstellung einer Wasserversorgung
im Kostenvoranschlage von 57,500 Fr.

Die Gemeindeversammlung Schleitheim hat die Er-
stellung einer Hochdruck-Wasfer-Bersorgung be-

schloffen, deren Wasser aus dem Randengebiet bezogen wird.

Wasserversorgung Unterägeri. Die Korporationsge-
meinde Unterägeri beschloß einmütig Einführung der Wasser-
Versorgung nach dem Projekte von Ingenieur Weinmann,
welches das Dorf mit gutem Quellwasser, 35 Hydranten und
noch mit 30 Pferdekräften für das Kleingewerbe versehen

will. Diese Anlage wird die Gemeinde auf 150,000 Fr.
zu stehen kommen.

Nachahmenswert. Seit 8 Jahren zahlt die Cement-
fabrik Gebr. Leuba in Noirague jeweilen um
diese Zeit aus dem erzielten Reinertrag ihren Arbeitern eine

schöne Summe aus; dieses Jahr erreichte sie die Höhe von

15,000 Fr.
Fabrikbrand. Letzten Sonntag morgen zwischen 1 bis

5.Uhr brannte die Hunziker'sche Bauschreinerei-

und Parkettfabrik in Oberrieden am Zürichsee ab.
Das Geschäft, dem der unermüdlich thätige Vater Hunziker
samt seinen zwei Söhnen vorsteht, und das zur Zeit mit
Aufträgen überhäuft ist, stand neu eingerichtet in voller
Blüte da, als es von dem schweren Schicksalsschlage ge-
troffen wurde. Der Besitzer erleidet durch diese Katastrophe
großen Schaden, um so mehr, als bedeutende, eben einge-
laufene Holzvorräte mit ein Raub der Flammen wurden.
Wir hoffen, der schwer geschädigte Besitzer werde den Mut
nicht verlieren und neues Leben in die Ruinen pflanzen.

Der „N. Z. Z." schreibt man über diesen Brand: Die
durch Brandfall betroffene mechanische Schreinerei Hunziker
hat einen Schaden von 20—25,000 Fr. erlitten. Das Feuer
brach vermutlich in den Trockenräumen der Parqueterie aus
und zerstörte sowohl das betr. Gebäude als auch die Vorräte
selbst, sowie auch das Kesselhaus. Geradezu merkwürdig ist

es, daß die übrigen ringsum gelegenen aus Holz konstruierten
Gebäulichkeiten verschont blieben; es ist dies der völligen
Windstille und den neu eingerichteten und gut funktionierenden
Hydranten zu verdanken. Hülfegesuche gelangten erst spät

per Velo nach Horgen, indem der elektrische Draht, wie schon zu
wiederholten Malen, nicht funktionierte. Noch selten dürfte
ein Brandfall einen solch malerischen Anbl'ck geboten haben.
Die Lage des Brandobjektes gerade an der Biegung des Sees
und die durch die großen Holzvorräte reichlich genährte Feuer-
säule ließen den See und beide Ufer derart intensiv beleuchten,
daß mau von Horgen aus die einzelnen Häuser bis in die

Nähe der Stadt hätte zählen können.

Aus der Uraris - Für die Uraris.
Fragen.

685. Welches ist die beste Art von Blocksäge bis zu einem
Durchmesser von 80 oru Stammholz? Ist ein Vertikal- oder Hori-
zontalgatter oder aber eine Blockbandsäge anzuwenden? Vorhandene
Kraft cirka 5 Pferd. Gest. Antworten im Fragekasten oder direkt
durch die Expedition verdanke zum Voraus bestens. Wären viel-
leicht solche Anlagen zu besichtigen und wo? Oder wäre eine zu-
treffende Anlage, wenn nicht gebraucht, preiswürdig erhältlich?

686. Gibt es Zuschneidemaschinen auf dünnere Stoffe für
Sattler und Schneider, event, wer liefert solche?

687. Wer ist Käufer einer Wagenladung Nußbaumbretter,
in beliebigen Dicken geschnitten?

688. Wer wäre regelmäßiger Abnehmer großer Partien nach
neuestem System gesalzter runder, dichtverschließender Blechbüchsen
und Blechkessel aus Weiß- oder Schwarzblech?

689. Wer ist Käufer von ca. 18 Bäumen trockenen Buchen-
brclte:n, 10, 15 und 2V'", sowi? von 9 kleinern Bäumen Eichen-
breiter, 10, 12 und 2V"' dick?

696. Wer liefert Brennsprit? Preisofferten mit Chiffre 690
an die Expedition.

69kl. Welches ist die zweckmäßigste Sod- oder Ziehbrunnen-
einrichtung bei etwas lehmigem Kies- und Sandboden? Ist die
Erstellung eines Schachtes oder Schlagbrunnens besser? Das Wasser
dürste 6—7 in tief sein und hat Bergdruck. Wie hoch sind die

Erstellungskosten mit kompletter Einrichtung (für die Küche) unge-
fähr und hat es Spezialisten für solche Erstellungen? Für Aus-
kunjt wäre dankbar. I. Müller, Bergstr. 158, Zürich V.

69Ä. Wer ist Lieferant in Spezialitäten von tannenen Möbeln,
z. B. Bettladen, Kommoden, Chiffonnières, Stühlen, Sesseln?

69kt. Welche Schweizer-Firma liefert Drahtstiften und zu
welchem Preis?

694. Wo bezieht man die Petrollampen neuester Konstruk-
tion, System ähnlich den Auer-Gaslampen? Sind schon welche im
Gebrauch und wie bewähren sich dieselben?

69». Wer liefert Maschinen für Holzwollfabrikation?
696. Welcher Nagelschmied liefert billigst geschmiedete Nägel

in größerer Quantität?
697. Wer in der Schweiz fabriziert künstliche Blumenblätter;?
698. Wer liefert kleine Säcke aus Baumwolltuch, ca. 26

15 ava groß, bei Bezug von 5000 Stück?
699. Wer könnte tannene Stäbabschnitte gebrauchen, l. 28

bis 8V orr>, d. 30 X 30 und 35 X 35 ruin, astfrei und dürr? Was
würde zusammengerechnet per lauf. Meter bezahlt?

766. Wo könnte man eine ältere Stanze bis zu 5 wru
Materialdicke beziehen? Wer fabriziert neue und zu welchem Preise?
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701. 2Ser pätte eine befteingeriditete ©cpmiebe=28erfftatt ju
»ermieten, mit Kunbfame?

702. 28a§ für ®intenfionen mufi eir ©rbroatt paben, um
bei einem Seiner »on 120 cm ©taupöpe genügenbe Briupfeftigleit
ju paben, bie ganze §öpe aufgefcpütfet?

703. 28aë ift ant ztoedmäßigften fiir eine (leine Bâderei,
roelcbe nur für einen Bcbarf »on ca. 120 ißerfonen geniigen foü,
ein Baclofen non Badftein ober uon ©ifen gft jemanb, ber fid)
fpezieü mit biefer Brandie Sefafjt ©oentueü würben in biefein Ofen
nod) gern ftonbitoreifacpen gebacîen. Sluälünfte ober Offerten finb
«n bie ©jpebition b§. Bf. erbeten.

704. 28o mare ein gut etbaftener ifSetrofmotor Uon 2—21/2
(Pferbefraft zu laufen? (ÏReier, 28agner in Dfoot b. Suzern.

705. 28er liefert fogenanr.te tjjalbmonbroaagen
706. 38er mürbe einen runben geuerungëleffel au§ ca. 3 mm

ftarfent ©ifenblecp perftetten, im ®urcpmeffer uon 1,20 m für 2tuf=
naprne uon Kreofot zum imprägnieren uon Dîebftideln, zu Welchem

greife?
707. 28er ift Säufer einer guterfjattemn ©irarb-Xurbine,

fantt Köhren non 24 mm Sicptroeite?
708. 28er tonnte redit grobeê .Çagenbucpeupolz liefern?
709. 28er ift Säufer eineS Quantumë leerer Bledjbüdjfen,

Uon Slnilinfarben petrüprenb?

3litttt>orlen.
Sluf ffrage 646. ®obpelpübige ©teinbrecper liefert in Oer»

fcpiebenen ©rößen Binlert=©iegWart, gngr., Bafel.
Sluf ffrage 650. 28ünfd)e mit gragefteüer in Sorrefponbenz

ZU treten, goß. ©affer, ©ägerei unb £>olzßanblung, Sungern (Ob-
roafben.)

Sluf (frage 650. 28enben Sie fid) an bie girma §. Säger
u. ©obn in SRomart§born.

9(uf grage 650. 28enben ©ie ficb an 2fr. Xurrer-Saifer,
med). ©äge» unb öobelroerl in ©iëropl (llnterroafben).

Sluf grage 650. 28ünfd)e mit gragefteüer in Sorrefponbenz
ZU treten, g. ©raf, ©ägerei, Kempten (3d)-)

Sluf grage 652. Befiße ein Quantum Bretter, bie fid) nor»
ZÜgfid) für englifdje SRiemen eignen unb tuitnfche mit gragefteüer
in Berbinbung z« treten. SR. §ofer-@cpIetti, Sangnau (Bern).

Slnf grage 653. Sann bie geroiinfcbten Xäfelcpen prompt
liefern ; Breiä je nad) Oorgefcßriebener Sludfüßrung. g. Xrel), ©äge»
luerf, Xßapngen bei ©cpaffßaufen.

Stuf grage 654. ©3 ejiftiert in Suzern ein Sager fämtfid)er
giligran», Bapier-geberblumenbeftanbteile. ®ie girma beißt @e»

brüber ©rfanger, Suzern.
Sluf grage 660. ©ine ganz ueue, nod) ungebrauchte Stein»

brecpmafcßine ©ranulator mit 200/80 mm Diaulroeite bat megen
Slidjtgebrauch zu »erlaufen lt. Boßßarb, Ob. SRüßlefteg 8, .gürich.
fßreisi mit Dîeferoebaden gr. 680 '

Sluf grage 661. gd) ßabe 2 ©tüd 6teifige 28afferrabrofetten
uorrätig. g. Xret), ©ägeroerf, Xßapngen b. ©cpaffßaufen.

Sluf grage 661. Xeile mit, baß id) 28afferrabrofetten auf
jebe geilung für (Räber biä zu 50 HP liefere unb roünfcpe mit
gragefteüer in Utiterßaitblung zu treten. ®. SRatter, SRecßaniter,
Oftringen.

Sluf grage 663. Sleßrne ftarle Slfpenftämme, runb, zu gutem
greife. Slbmacpung bet Beficptigung. g Xreß, ©ägeroerf, Xßa'yngen
bei ©cpaffßaufen.

Sluf grage 664. 23ir liefern glügelpumpen unb anbere
(Pumpen unb unterhalten baoon ftetë ein großeä Sager. Slrtna»
turenfabril güricp, ©efjneraüee 34.

Sluf gragen 664, 665 unb 667. ®ie girma griebr. Kuß,
SRetaüroarenfabril unb ©ießerei, giirid), roiinfdjt mit ben §§.
gragefteüern in Sorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 665. Billige Sementfteine tnadjt man oßne Sfkeffe
ober im ©roßen mittelft einer ganz neuen Slrt. SluSlunft erteilt
S. SBagner, Baumeifter, Ufter (8çp.)

Sluf grage 665. 2»enben ©ie fid) an Borner u. ©0., (Rorfcßacp.
Sluf gragen 665 unb 666. ®ie beften, einfacpften unb

biüigften ©ementfteinpreffen liefert ©.Binlert-Siegroart, gngr., Bafel.
àuf grage 666- ®'ue greffe für ©roßbetrieb leiß» ober lauf»

roeife roirb nacpgeroiefen Oon S. SBagner, Baumeifter, Üfter.
Sluf grage 666* Horner it. So. in (Rorfcßacp tonnen gpnen

am beften bienen.
Sluf grage 666- u. ©cßmuziger, Bauunternebmer in

güricß I roünfcßen mit gragefteüer birelt in Berbinbung zu treten.
Sluf grage ßß7. Supfertößren liefern in tabeüofer Qualität

§>. Sleinert u. So. in Biel.
Sluf grage ßß7. gcß liefere Kupferrößren oßne (Raßt oon

45 mm Kicßtroeite zu biüigften Xageëpreifen. g. (Ruef, Kupfer»
fcßmiebroerlftätte, Bern.

Stuf grage ß(}8. Um (Rebftidet, überhaupt §olz gegen aüe

©inflüffe (feien eë folcpe 00m ©rbboben ober auë ber SBitterung)
am beften zu fdjügen, gibt e§ ein SRittel, baë fiep jebermann opne
große Soften felbft bereiten !ann. Sluëlunft erteilt |S. SBagner,
Baumeifter, Ufter.

Sluf grage 673. fjobelbänle liefert in 3—4 Xagen tabettoë
unb biüig baè 28erlzeugfoeztaIgefcpäft ©. ©trefeifen, ©tedborn.

Sluf grage ß73. ©ie erhalten birelte Offerte.
Sluf grage 673. S. (Rüttimann, 28agner, ©teinpaufen (3ug)

tonnte betr. Jpobelbänte liefern.
Sluf grage 673. gd) hätte eine ganz ueue £)obeIban! mit

eiferner ©epraube, folib gearbeitet, biüigft abzugeben, ©benfo lönnte
eine %tueite in fürgefter grift au§ ganz troctenem öolz gemacht
roerben. fRäpereS bei Sooëli, 28agner, Oberropl b. Büren (Bern).

Slu* grage 673. 28enben ©ie fiep gefl. an Setten- unb §ebe»
Zeugfabrit Sîebilon, roetepe noep 2 neue gut gearbeitete .Çobelbânte
abzugeben pat.

Sluf grage 673. Bin Berfertiger oon fjobelbänten unb §olz-
lue'l.zeugeit unb roiinfepe mit gragefteüer in Sorrefponbenz 5" treten,
gop. @. 28enzler, SRomanëporn.

Sluf grage 675. Sll§ ben beften unb bauerpafteften Boben
für eine nteepanifepe 28ertftätte empfehlen roir gpnen einen tpolz*
tögenboben au§ tannenen imprägnierten Xoßen auf Sementbeton,
©in folcper Bobenbelag pat bie Borteile, für ben guß toarm unb
troden zu fein, ein ©ntglitfdien niept leicht möglich ?u machen, fo»
roie aud), baß beim gaüeniaffen eineë ©egenftanbeë berfelbe niept
fo leicht zerbriept, ba ein folcper Boben eine geroiffe ©lafti.zität in
fid) birgt 2Bir finb gerne bereit, gpnen unfere äußerfte Offerte zu
unterbreiten unb gpnen (Referenzen mitzuteilen. Bränblt u. Sie.
Slêppaltgefdtâft, ôoigen a. iftiriepfee.

Sluf grage 676. 28iinfcpe mit gragefteüer in Berbinbung zu
treten, gofef ©rießer=SRargraf, ©t. ©aüen.

Sluf grage 678. SUS ©rwiberung auf gpre Slnfrage teilen
gpnen pöfliebft mit, baß bie irrtümlich al§ Bopiermacpéfabrifate
bezeichneten, jebod) auë gepreßtem ®edel in feftem $uftanbe
gefteüten ©alanterie», gantafie» unb ®ebraud)§gegenftänbe, welche
fiep aügemein im §anbel befinben, unfer gabrilat finb unb roerben
roir gerne auf gpre Slnfrage näper etngepen, roenn unë mitgeteilt
roirb, um welepe Slrtilel eë fiep fpejteü panbelt. ©ebrüber Slbt,
Gnêpeim 'Batjr. Bfalz).

Sluf giage 679. gür eble Beltlinerroeine: $err Çmonber z-
Belflinerlcüer, güriep I. gür eble Xprolertoeine : g. Slmftein zum
(Rational, @t. ©aüen.

Sluf grage 679. Sllpfteg it. So. in ®ürrenäfcp; bie Sorl»
roarenfabril ©ebr. Schüttler, ÏRoûië (St. ©laruë).

Sluf grage 681. Xorftooüe liefern ®ietrid), fReeb u. ©ie. in
28äbensroeil.

Sluf grage 681. Bietteid)t lann gpnen bie ®ireltion ber
Xotfmuüfabril 21.=©. in Oberriet (ft. gaüifd) fRpeintpal) Sluëtunft
geben.

Sluf grage 683. Xeile mit, baß id) eine fepr große partie
Baupolz pabe, bie icp gefepnitten liefern lann, unb roünfcpe bie
^olzlifte biefer ©epeune zu erpalten, um Offerte maepen zu lönnen.
Sonr. Ijjeß, z- gelbmüple, 28attioil.

(StfteUimfl eine» giuprnguicr iltttftnlt fön DJcbftirfel an
ber ©trafie ®i)nparb=23etfifon bei 28intertpur, foroie bie Sieferung
eineë flcffelo piefür au§ gemalztem ©ifenblecp, runb, mit 120 cm
®urcpmeffer, franto ©tation Xpnparb. ©ingabefrift bië 3. gebruar
189(i. B'an nnb Sebingungen lönnen bei §errn grip glud, (fM»
finbent, in Sl.=®pnparb eingefepen roerben, roofelbft jebe geroünfdjte
Sluëfunft erteilt roirb.

S>tc JlfifccctgcfcUfd)oft itt giettf? bei SJiurtcn ift toittenë,
ein neue§, 1000 Siter palter.beS Jlnolcfü nebft bazu bienenber
(veuercttirid)tuu(i famt gettertonsen erfteüen zu laffert. Slnmel«
bungen finb bi§ lö. gebruar bem (ßräfibenten ber ©efeflfepaft ein-
Zureid)en. ®a§ alte, niept lange erfieüte, cirla 700 iiiter paltenbe
C>ängeleffi wirb zu »erlaufen, oertaitfcpen ober z« oermieten au§»
gefd)rieben.

S)ie îtnfercigctioffcnfdjnft ®cißtot)l bei äRüttrijcttbttcbfce
ift gefonneu, ein neueS, ca. 1400 Siter paltenbeë Jlöfcfcffi famt
Senectverf nad) neueftem ©pftetit unb 2tl)cibelcffi erfteüen zu
laffen. ®a§ nocp in gutem guftanbe fid) befinbenbe §ängeleffijroäre
Zu »erlaufen ober roiirbe gegen ein neueë zum Einmauern oertaufept.
Xarauf (Refleltierenbe Woüen tpre ©ingaben bië ben 10. gebruar
fcpriftlid) bem (ßräfibenten, §errn gar. (Rufer in ®eißrot)l, einreichen.

©aufcljecincrnebeit ®ie ffiemeinbe (Beringen (©cpaffpaufen)
oergibt auf bent ©ubntifftonëroege bie ©rfteüung einer ca. 170 m'
paltenben JTirtl)cnbcffc au§ gutem, fauberem, trodenem Xannen-
pölz- Baureferent Boüinger, bei roelcpem bie B'äne zur ©infiept
aufgelegt fmb, erteilt über bie ©rfteüung näperen Sluffcpluß. ®ie
®ede muß bi§ Oftern 1896 fertig erfteüt roerben. Slttfäüige (Re-

peftanten looüen ©ingaben bi§ 3. gebruar 1896 oerfcploffen mit
ber Sluffcprift „Sircpenbede" bem Baureferenten Sb. Boüinger ein-
reidjen.

$ie ©rfjulgctucinbc Uitifon n. 91. tft toiûenë, ben ©cpul-
garten neu einfriebigen zu laffen unb eröffnet Sonlurrenz über
Sieferuitg folgenber Slrbeiten:

s
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70t. Wer hätte eine besteingerichtete Schmiede-Werkstatt zu
vermieten, mit Kundsame?

793 Was für Dimensionen muß ein Erdwall haben, um
bei einem Weiher von 120 ein Stauhöhe genügende Bruchfestigkeit
zu haben, die ganze Höhe aufgeschüttet?

703. Was ist am zweckmäßigsten für eine kleine Bäckerei,
welche nur für einen Bedarf von ca. 120 Personen genügen soll,
ein Backofen von Backstein oder von Eisen? Ist jemand, der sich

speziell mit dieser Branche befaßt? Eventuell würden in diesem Ofen
noch gern Konditoreisachen gebacken. Auskünfte oder Offerten sind
an die Expedition ds. Bl. erbeten.

704. Wo wäre ein gut erhaltener Petrolmotor von 2—2>/z
Pferdekrast zu kaufen? (Meier, Wagner in Root b. Luzern.

795 Wer liefert sogenannte Halbmondwaagen?
700. Wer wurde einen runden Feuerungskessel aus ca. 3 mru

starkem Eisenblech herstellen, im Durchmesser von 1,20 nr für Auf-
nähme von Kreosot zum Imprägnieren von Rebstickeln, zu welchem
Preise?

707. Wer ist Käufer einer guterhaltemn Girard-Turbine,
samt Röhren von 24 nrnr Lichtweite?

708. Wer könnte recht grobes Hagenbuchenholz liefern?
709. Wer ist Käufer eines Quantums leerer Blechbüchsen,

von Anilinfarben herrührend?

Antworten.
Auf Frage 040. Doppelhübige Steinbrecher liefert in ver-

schiedenen Größen Binkert-Siegwart, Jngr., Basel.
Auf Frage 050. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Joh. Gasser, Sägerei und Holzhandlung, Lungern (Ob-
walden.)

Auf Frage 050. Wenden Sie sich an die Firma H. Jäger
u. Sohn in Romanshorn.

Auf Frage 050. Wenden Sie sich an Ar. Durrer-Kaiser,
mech. Säge- und Hobelwerk in Giswyl (llnterwalden).

Auf Frage 050. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Gras. Sägerei, Kempten (Zch.)

Auf Frage 053. Besitze ein Quantum Bretter, die sich vor-
züglich für englische Riemen eignen und wünsche mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. M. Hofer-Schletti, Langnau (Bern).

Auf Frage 053. Kann die gewünschten Täfelchen prompt
liefern: Preis je nach vorgeschriebener Ausführung. I. Trey, Säge-
werk, Thayugen bei Schaffhausen.

Auf Frage 054. Es existiert in Luzern ein Lager sämtlicher
Filigran-, Papier-Federblumenbestandteile. Die Firma heißt Ge-
brüder Erlanger, Luzern.

Aus Frage 000. Eine ganz neue, noch ungebrauchte Stein-
brechmaschine Granulator mit 200/30 nam Maulweite hat wegen
Nichtgebrauch zu verkaufen U. Boßhard, Ob. Mühlesteg 8, Zürich.
Preis mit Reservebacken Fr. 630 '

Aus Frage 00t. Ich habe 2 Stück kteilige Wasserradrosetten
vorrätig. I. Trey. Sägewerk, Thayngen b. Schaffhauseu.

Auk Frage 00t. Teile mit, daß ich Wasserradrosetten auf
jede Feilung für Räder bis zu 50 HL liefere und wünsche mit
Fragesteller in Unierhaudlung zu treten. G. Matter, Mechaniker,
Oftringen.

Auf Frage 003. Nehme starke Aspenstämme, rund, zu gutem
Preise. Abmachung bei Besichtigung. I Treh, Sägewerk, Thayngen
bei Schaffhausen.

Aus Frage 004. Wir liefern Flügelpumpen und andere
Pumpen und unterhalten davon stets ein großes Lager. Arma-
turenfabrik Zürich, Geßnerallee 34.

Auf Fragen 004, 005 und 007. Die Firma Friedr. Lutz,
Metallwarenfabrik und Gießerei, Zürich, wünscht mit den HH.
Fragestellern in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 005. Billige Cementsteine macht man ohne Presse
oder im Großen mittelst einer ganz neuen Art. Auskunft erteilt
L. Wagner, Baumeister, Uster (Zch.)

Aus Frage 005. Wenden Sie sich an Borner u. Co Rorschach.
Auf Fragen 005 und 000. Die besten, einfachsten und

billigsten Cementsteinpressen liefert E.Binkert-Siegwart, Jngr., Basel.
Auf Frage 000- Eà Presse für Großbetrieb leih- oder kauf-

weise wird nachgewiesen von L. Wagner, Baumeister, Uster.
Aus Frage 000- Borner u. Co. in Rorschach können Ihnen

am besten dienen.
Auf Frage gOO Fischer u. Schmuziger, Bauunternehmer in

Zürich I wünschen mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.
Auf Frage gß7. Kupferröhren liefern in tadelloser Qualität

H. Kleinert u. Co. in Viel.
Auf Frage Ich liefere Kupferröhren ohne Naht von

45 narri Lichtweite zu billigsten Tagespreisen. I. Ruef, Kupfer-
schmiedwerkstätte, Bern.

Auf Frage 00^. Um Rebstickel, überhaupt Holz gegen alle
Einflüsse (seien es solche vom Erdboden oder aus der Witterung)
am besten zu schützen, gibt es ein Mittel, das sich jedermann ohne
große Kosten selbst bereiten kann. Auskunft erteilt fL. Wagner,
Baumeister, Uster.

Auf Frage 073. Hobelbänke liefert in 3—4 Tagen tadellos
und billig das Werkzengsvezialgeschäft E. Strekeisen, Steckborn.

Auf Frage <;73. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 073. L. Rüttimann, Wagner, Steinhausen (Zug)

könnte betr. Hobelbänke liefern.
Auf Frage 073. Ich hätte eine ganz neue Hobelbank mit

eiserner Schraube, solid gearbeitet, billigst abzugeben. Ebenso könnte
eine zweite in kürzester Frist aus ganz trockenem Holz gemacht
werden. Näheres bei Loosli, Wagner, Oberwyl b. Büren (Bern).

AtL Frage 073. Wenden Sie sich gest. au Ketten- und Hebe-
zeugfabrik Nebikon, welche noch 2 neue gut gearbeitete Hobelbänke
abzugeben hat.

Auf Frage 073. Bin Verfertiger von Hobelbänken und Holz-
we-kzeugeu und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Joh. G. Wenzler, Romanshorn.

Auf Frage 075. Als den besten und dauerhaftesten Boden
für eine mechanische Werkstätte empfehlen mir Ihnen einen Holz-
tötzenboden aus tannenen imprägnierten Totzen auf Cementbeton.
Ein solcher Bodenbelag hat die Vorteile, für den Fuß warm und
trocken zu sein, ein Entglitschen nicht leicht möglich zu machen, so-
wie auch, daß beim Fallenlassen eines Gegenstandes derselbe nicht
so leicht zerbricht, da ein solcher Boden eine gewisse Elastizität in
sich birgt Wir sind gerne bereit, Ihnen unsere äußerste Offerte zu
unterbreiten und Ihnen Referenzen mitzuteilen. Brändli u. Cie.
Asphaltgeschäft, Ho>gen a. Zürichsee.

Auf Frage 070. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Erstes Grießer-Margraf, «t. Gallen.

Auf Frage 078. Als Erwiderung auf Ihre Anfrage teilen
Ihnen höflichst mit, daß die irrtümlich als Papiermachsfabrikate
bezeichneten, jedoch aus gepreßtem Deckel in festem Zustande her-
gestellten Galanterie-, Fantasie- und Gebrauchsgegenstände, welche
sich allgemein im Handel befinden, unser Fabrikat sind und werden
wir gerne auf Ihre Anfrage näher eingehen, wenn uns mitgeteilt
wird, um welche Artikel es sich speziell handelt. Gebrüder Adt,
Ensheim <Bayr. Pfalz).

Auf Fiage 079. Für edle Veltlinerweine: Herr Huonder z.
Veltliuerkeller, Zürich I. Für edle Tyrolerweine t F. Amstein zum
National, St. Gallen.

Auf Frage 079. Alpsteg u. Co. in Dürrenäsch; die Kork-
Warenfabrik Gebr. Schlittler, Mollis (Kt. Glarus).

Auf Frage 08t. Torsivolle liefern Dietrich, Reeb u. Cie. in
Wädensweil.

Auf Frage 08t. Vielleicht kann Ihnen die Direktion der
Torfmullfabrik A.-G. in Oberriet (st. gallisch Rheinthal) Auskunft
geben.

Auf Frage 08.3. Teile mit, daß ich eine sehr große Partie
Bauholz habe, die ich geschnitten liefern kann, und wünsche die
Holzliste dieser Scheune zu erhalten, um Offerte machen zu können.
Konr. Heß, z. Feldmühle, Wattwil.

Suvmissions-Anzeiger.
Erstellung einer JmprSgnier-Anstalt für Rebstickel an

der Straße Dynhard-Wetfikon bei Winterthur, sowie die Lieferung
eines Kessels hiefür aus gewalztem Eisenblech, rund, mit 120 ein
Durchmesser, franko Station Dynhard. Eingabefrist bis 3. Februar
1896. Plan nnd Bedingungen können bei Herrn Fritz Fluck, Prä-
student, in A.-Dynhard eingesehen werden, woselbst jede gewünschte
Auskunst erteilt wird.

Die Käsereigescllschaft in Jeust bei Murten ist willens,
ein neues, 1000 Lrter haltendes Käskessi nebst dazu dienender
Feuercinrichtung samt Feuerwageu erstellen zu lassen. Anmel-
düngen sind bis 1r>. Februar dem Präsidenten der Gesellschaft ein-
zureichen. Das alte, nicht lange erstellte, cirka 700 Liter haltende
Hängekessi wird zu verkaufen, vertauschen oder zu vermieten aus-
geschrieben.

Die KSsereigenossenschaft Deiszwyl bei Münchenbuchsee
ist gesonneu, ein neues, ca. 1400 Liter haltendes Käsekessi samt
Feuerwerk nach neuestem System und Scheidekessi erstellen zu
lassen. Das noch in gutem Zustande sich befindende Hângekessiîwâre
zu verkaufen oder würde gegen ein neues zum Einmauern vertauscht.
Darauf Reflektierende wollen ihre Eingaben bis den 10. Februar
schriftlich dem Präsidenten, Herrn Jak. Rufer in Deißwyl, einreichen.

Bauschreinerarbeit. Die Gemeinde Beringen (Schaffhausen)
vergibt auf dem Submisstonswege die Erstellung einer ca. 170 or?
haltenden Kirchendecke aus gutem, sauberem, trockenem Tannen-
holz. Baureferent Bollinger, bei welchem die Pläne zur Einsicht
aufgelegt sind, erteilt über die Erstellung näheren Aufschluß. Die
Decke muh bis Ostern 1396 fertig erstellt werden. Allfällige Re-
flektanten wollen Eingaben bis 3. Februar 1896 verschlossen mit
der Aufschrist „Kirchendecke" dem Baureferenten Kd. Bollinger ein-
reichen.

Die Schulgemeinde Uitikon a. A. ist willens, den Schul-
garten neu einfriedigen zu lassen und eröffnet Konkurrenz über
Lieferung folgender Arbeiten:
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